
 

 

 

 

 

 

 

1. 

 

Die Deutsch-Französische Hochschule honoriert das Engagement ihrer 

Studierenden 

 für die Integration von Migranten und Flüchtlingen 

 

Einführung eines DFH-Zertifikats für integrationsförderndes Engagement 

 

 

Integration und Zusammenleben sind wichtige Herausforderungen, mit denen sich die 



In Betracht kommen Aktivitäten, deren Hauptziel darin besteht, einen Beitrag zur 

Integration von Migranten und Flüchtlingen im jeweiligen Aufnahmeland zu leisten. Dies 

kann beispielsweise den Berufseinstieg, die Eingliederung in das Schulsystem, 

Fortsetzung des Studiums, Unterstützung bei Behördengängen, den Zugang zu 

kulturellen Aktivitäten oder Patenschaften für unbegleitete Minderjährige betreffen.  

 

Infrage kommen an einer Hochschule, in einem Verein, einer NGO, einer 

Verwaltungsstruktur, einer Stiftung, einer Alumni-Vereinigung der DFH oder lediglich 

im Rahmen eines informellen deutsch-französischen Tandems durchgeführte 

Aktivitäten. 

 

Es muss sich um eine freiwillige Tätigkeit handeln, die unentgeltlich ausgeübt wird. 

 

Es wird keine bestimmte Dauer vorausgesetzt. Infrage kommen sowohl längerfristige 

Aktivitäten als auch z. B. die Ausrichtung einer einmaligen Veranstaltung. 

 

Bewerben können sich alle Studierenden, die im Rahmen eines integrierten 

Studiengangs oder Nachwuchswissenschaftlerprogramms an der Deutsch-

Französischen Hochschule eingeschrieben sind. 

 

 

3.  

 

Bewerbungsunterlagen 

 

Das Bewerbungsformular kann von der DFH-Website heruntergeladen werden. 

 

Des Weiteren sind ein ausführlicher Bericht zu den betreffenden Aktivitäten (maximal 

drei Seiten) sowie alle für die Jury relevanten Dokumente (Fotos, Presseartikel, 

Erfahrungsberichte Dritter, Bescheinigungen etc.) einzureichen. 

 

Der/Die Bewerber/-in fügt eine eidesstattliche Erklärung bei, dass die Aktivitäten, für 

die ein Zertifikat beantragt wird, unentgeltlich ausgeübt werden/wurden.   

 

 

 


